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Anraff – Das Reelingscafé fin-
det am Donnerstag, 22. Juni,
statt. Treffen ist, wie ange-
kündigt, wieder in Anraff.

Bergheim – Die Gemeindebü-
cherei ist für Lesefreunde je-
denMittwoch imDGHvon 18
bis 19 Uhr geöffnet.
TV 08: Die Laufgruppe trifft
sich heute um 18.30 Uhr am
Sportheim. Es wird je nach
Trainingsstand in verschiede-
nen Gruppen gelaufen. Gäste
und Einsteiger sind stets will-
kommen.

Mehlen – SV Edergold: Die Alt-
herren-Fußballer trainieren
jeden Mittwoch um 19 Uhr
auf dem Sportplatz. Gäste
sind ausdrücklich erwünscht
und willkommen.

EDERTAL

Waldeck – Der Chor „Man(n)
singt“ probt heute um 18 Uhr
im Treffpunkt in Marienha-
gen.

WALDECK

Mädchenbus
hält heute in
Odershausen
Odershausen – Der Mädchen-
bus Nordhessen kommt heu-
te nach Odershausen. Die Öff-
nungszeiten sind: für Acht-
bis Elfjährige; 15.30 bis 17.30
Uhr; für Elf- bis 13-Jährige, 18
bis 20 Uhr. Elfjährige dürfen
sich aussuchen, zu welcher
der beiden Gruppen sie hin-
zustoßen möchten.
14- bis 18-Jährige sind will-

kommen von 19 bis 21 Uhr.
Zwischen 19 und 20 Uhr wer-
den meist zwei Gruppen an-
geboten. red

Orgel begeistert in vielfältiger Stilistik
Benefizkonzert zu Gunsten der Sanierung des historischen Kircheninstruments

Klangpracht ab, die „alles aus
der Orgel herausholte“, wie
Krafft selbst in seiner Einlei-
tung zu dem Werk ansagte.
Hierbei kamen besonders die
Register „Mixtur“ und die bei-
den Zungenregister, „Trom-
pete“ und im Pedal „Posau-
ne“, zur Geltung.
Der Bezirkskantor wurde

vom Publikum mit stehen-
demApplaus bedacht und be-
kam als Dankeschön für sein
ehrenamtliches Engagement
vom Ortskirchenbeirat einen
Präsentkorb überreicht. Der
Abend klang bei Häppchen
und Getränken aus, und Inte-
ressierte aus dem Publikum
kamen mit dem Organisten
und einander ins Gespräch.
Die Konzertbesucher enga-
gierten sich mit rund 520 Eu-
ro Spenden für die Orgelsa-
nierung.

VON CHRISTIANE TRIERWEILER

Freienhagen – Bezirkskantor
Nils-Ole Krafft führte bei ei-
nem Benefizkonzert die
klangliche Vielfalt der Fried-
rich-Martin-Orgel vor. Der
junge Berufs-Kirchenmusiker
mit Sitz in Frankenberg spiel-
te zu Gunsten der anvisierten
Sanierung der Orgel.
„Das Programm mit hoch-

barocken, spätbarocken,
klassischen und romanti-
schenWerken soll die auf der
Orgel machbare vielfältige
Stilistik aufzeigen“, erklärt
Krafft. Er begann mit dem
Bach-Präludiumund der Fuge
in e-Moll. Von Johann Sebasti-
an Bach gab es außerdem
zwei Werke zu dem Kirchen-
lied „Liebster Jesu, wir sind
hier“; das zweite, zartere
Stückmit Flötenklängen bau-
te direkt auf dem ersten, kräf-
tigeren auf. Von Carl Philipp
Emanuel Bach brachte Krafft
die Orgelsonate in F-Dur in
drei Sätzen, die ursprünglich
ohne Pedal und für eine Zim-
merorgel komponiert wurde.
Es folgte von Johann Pa-

chelbel die Choralpartita
über „Christus ist mein Le-
ben“, die heute noch im Or-
gelspiel Standards bei der Im-
provisationskunst setzt.
Zum Abschluss brachte der

Orgelprofi die Orgelsonate
Nr. 4 in B-Dur von Felix Men-
delssohn Bartholdy, der auch
der Mozart des 19. Jahrhun-
derts genannt wird. Dessen
Orgelwerke erreichen einen
vor seiner Zeit ungekannten
Grad an Virtuosität.

Nach einem klanglich vol-
len ersten Satz spielte Krafft
zwei von sanfteren Klängen
geprägte Sätze. Der vierte
und letzte Satz, Allegromaes-
toso, schloss mit einer satten

Hochklassig und die Vielfalt des Instrumentes auskostend: Das Benefizkonzert zu Gunsten der historischen Freienhage-
ner Kirchenorgel begeisterte die Zuhörerinnen und Zuhörer in der Stadtkirche. FOTOS: CHRISTIANE TRIERWEILER

Nils-Ole Krafft
Bezirkskantor

Die Friedrich-Martin-Orgel
zertsommer in Freienhagen
statt, bei dem weitere Spen-
den für die Sanierung gesam-
melt werden. Der nächste
Termin dieser Konzertreihe
ist am Sonntag, 9. Juli, 17
Uhr, wenn die Formation Ko-
rydwenn und Taliesin mittel-
alterliche sowie irische und
bretonische Volksweisen
bringt.
Weitere Infos:www.martin-

orgel.wordpress.com; Spen-
denkonto Orgelsanierung
Kirchenkreisamt, IBAN:

DE51 5236 0059 0000 0340
96, Stichwort: „Orgelsanie-
rung Freienhagen“. Spenden-
quittungen können beim Kir-
chenkreisamt angefordert
werden unter Telefon: 05631/
97 36 145. ct

le, volles Pedal und insgesamt
17 Register.
Seit 1978 wurden nur jähr-

liche Wartungen, jedoch kei-
ne Ausreinigungen oder In-
standsetzungen mehr vorge-
nommen. Ein 2021 aufgetre-
tener Holzwurmbefall ist An-
lass, zeitnah eine Ausreini-
gung und Sanierung anzu-
streben.
Für die über 20 000 Euro

teure Sanierung des Instru-
ments, das einen Wiederbe-
schaffungswert von circa ei-
ner halben Million Euro hat,
fehlen nach Kostenübernah-
me durch die Kirche und bis-
herige Spenden, inklusive
des oben genannten Betrags,
noch circa 7300 Euro. Es fin-
det aktuell ein Benefizkon-

Die historische Orgel in der
Freienhagener Stadtkirche
St. Peter & Paul wurde 1857
von dem Freienhagener Or-
gelbauer Friedrich Martin als
sein Meisterstück fertigge-
stellt. Das Instrument ist so-
mit von großer lokaler kultu-
reller Bedeutung. 1978wurde
die Orgel von Orgelbaumeis-
ter Karl Lötzerich aus Ipping-
hausen saniert und zu einem
barocken Klang umgebaut. Er
fügte unter anderem die bei-
den voluminösen Zungeregis-
ter hinzu. „Für ein Instru-
ment einer Kleinstadt ist die
hiesige Orgel klanglich be-
sonders reichhaltig ausgestat-
tet“, folgert Nils-Ole Krafft
nach seinem Konzertauftritt.
Die Orgel besitzt zweiManua-

Schulgarten und Nistkästen
Drogeriemarkt spendet 1000 Euro für den Naturschutz

so viel tote Bäume und totes
Holz stehen und liegen zu las-
sen wie nur möglich, denn
sie bieten einer Vielfalt von
Leben Raum“, schließt Göll-
ner.
400 Euro gehen ans Gustav-

Stresemann-Gymnasium, für
das Lehrer Dr. Johannes Sal-
zig die Spende erfreut an-
nahm: „Wir gestalten den
Schulhof klimafreundlich
um, einschließlich eines klei-
nen Soccer-Platzes, und vor
den Lehrerparkplätzen soll
ein Schulgarten entstehen“,
erläuterte er. Für diese Pro-
jekte könne das Gymnasium
das Geld gut gebrauchen. su

ten schafft der NABU für die
Summe an und hängt die
Nisthilfen im Reinhardshäu-
ser Kurparkmit Hilfe der Feu-
erwehr im Herbst auf. „Natur
unterstützt beim Heilungs-
prozess, zum Beispiel, wenn
die Gäste im Park Vögel beim
Brutgeschäft beobachten
können“, erklärt Junger-
mann zumHintergrund. Nist-
hilfen ergäben besonders
dort Sinn, wo man abgestor-
bene Bäume aus Gründen der
Verkehrssicherheit nicht als
natürlichen Brut- und Lebens-
raum stehen lassen könne,
ergänzt Göllner: „Ansonsten
werben wir natürlich dafür,

Bad Wildungen – Der dm-
Markt hat 1000 Euro gespen-
det für lokale Projekte des
Naturschutzes. Rund 2500
Kundinnen und Kunden
stimmten zuvor darüber ab,
welches der beidennominier-
ten Projekte 600 und welches
400 Euro erhält.
Die Nase vorne hatte der

Naturschutzbund Edertal, für
denVorsitzenderMarkus Jun-
germann und Vize Franz-Jo-
sef Göllner das Geld symbo-
lisch aus denHänden von Fili-
alleiterin Martina Stöcker
und ihres Stellvertreters Nils
Martin entgegen nahmen.
Zwischen 10 und 20 Nistkäs-

Spendenübergabe mit (von links) Dr. Johannes Salzig, Nils Martin, Martina Stöcker, Franz-
Josef Göllner und Markus Jungermann. FOTO: MATTHIAS SCHULDT
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So erreichen Sie uns:
in Bad Wildungen

Alle Wellener
Vereine laden ein
zum Dorffest
Wellen – Gemeinsam sind wir
stark. Unter diesem Motto la-
den Freiwillige Feuerwehr,
Tuspo 07, Schützenverein
1931, Männergesangverein
1862, Wir Wellener, Land-
frauenverein, Frauensing-
kreis, Evangelische Kirchen-
gemeinde, Kirmesteam und
Ortsbeirat zum Dorffest auf
dem Festplatz am DGH ein.
Auftakt ist am Samstag, 24.
Juni, ab 18 Uhr mit Geträn-
ken, Bratwurst und Musik
aus der Dose. Der darauffol-
gende Fest-Sonntag beginnt
um 11 Uhr mit einem Gottes-
dienst von Pfarrerin Brusius
unter Mitwirkung des Frau-
ensingkreises.
Ab 12 Uhr gibt es Mittages-

sen mit Erbsensuppe und Le-
ckerem vom Grill. Am Nach-
mittag stehen dann Kaffee
und Kuchen und ein Eisstand
im Dorfgemeinschaftshaus
zur Verfügung. Die Veranstal-
ter präsentieren sich mit Ge-
räteschau, Hüpfburg, Kinder-
spielprogramm, Torwand-
schießen, einem mobilen
Schießstand und Wellener
Bilderrätsel. Die Sänger aus
Wellen und Bergheim tragen
Lieder bei. red

Mittwoch, 21.6., 18.30 bis 19.45 Uhr
Eröffnung des Bad Wildunger Yoga-Sommers

mit Bürgermeister Ralf Gutheil und
Yoga-Lehrerin Simone Becker

Mittwoch, 28.6. mit Gisela Peschke
Donnerstag, 6.7. mit Nüket Duru-Schuster

Mittwoch, 12.7. mit Jessica Schmitz
Donnerstag, 20.7. mit Nüket Duru-Schuster

Donnerstag, 27.7. mit Birgit Dawedeit
Mittwoch, 2.8. mit Simone Becker

Donnerstag, 10.8. mit Sabine Ullmann

Ich gönn‘ mir was …

von 18.30 bis 19.30 Uhr in Europas größtem Kurparkvon 18.30 bis 19.30 Uhr in Europas größtem Kurpark 

21. JUNI bis 10. AUGUST

Bad Wildunger

Sommer 2023

*Schlechtwetter-Alternative: Wasserwand in der Wandelhalle
Veranstalter: Staatsbad Bad Wildungen GmbH.

Änderungen vorbehalten.

Treffpunkt* ist am Musikpavillon vor der Wandelhalle
Bad Wildungen. Iso- oder Yogamatte bitte mitbringen.

Mitmachen können alle, auch ohne Vorkenntnisse.


